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(429-3) Lekreeftette Nr. 53. !
An der einclassigen Volksschule zu St. !

Aamprecht ist die Lehrerstellc, mit welcher der
Iahresgehalt mit 400 fl. und Naturalwohnung
verbunden ist, definitiv, eventuell provisorisch
zu besetzen. >

Vewerber um diese Stelle wollen ihre be»
legten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 5. F e b r u a r 1884
anher vorlegen.

K. l. Bczirtsschulrath'in Nttai, am 22sten
Jänner 1884.

(473—2) Hel»r«KeNe. Nr. 49.
An der zweiclassigcn Volksschule in Treffen

ist die zweite Lchrerstelle mit dem Jahres«
gehalte von 400 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche im vorgcschrie«
benen Wege

bis 10. l. M t s .
anher zu überreichen.

K. l. Nezirlsschulrath Rudolfswert, am
24. Jänner 1884.
Der l. l. Bezirlshauptmann als Vorsitzender:

E le l w. i>.

(467—2) Hunämackun«. Nr. 614.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassensuß wirb

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Kcrsinwcrch
gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen ^
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
jchaften, den Mappcncopicn und den Erhebungs-
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage der ersten

Einschaltung diefer Kundmachung an, zu jeder»
manns Einsicht in der diesgerichtlichen Amts-
lanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Bcsitzbogen erhoben wer-
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er»
Hebungen der Tag anf den

14. F e b r u a r 1884
vorläufig in der Gerichtstanzlci bestimmt.

Zugleich wird ben Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 116
des allg. Grundbuchsgesctzcs amortisierbareli
Privatforderungen in die neuen Grundbuchs-
einlagen unterbleiben kann, wenn der Velpslich»
tete noch vor der Verfassung dieser Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 26sten
Jänner 1884.

(466—2) Hunämacknn«. Nr. 615.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dass zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Telöe
die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1674 auf den

11 . F e b r u a r l. I . ,
vormittags 9 Uhr und die folgenden Tage in
der Gerichtölanzlei mit dem Vcifua.cn angeold»
net werden, dass bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 2listen
Jänner 1884.

(491 1) ckunäma^un«. Nr. 436
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird hie-

mit bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
behufs
Anlegung «euer Grundbücher für die
Catastralgcmcindcu Temeuiz u. Subraöe

am 7. F e b r u a r 1864
beginnen.

Es werden daher alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzuerhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gcrichtskanzlei des
gefertigten k, k. Bezirksgerichtes zu erscheinen
und alll's zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Nechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 28, Jänner
1884.

(372-3) Kundmachung. Nr. 18257.
Bei der commissionellen Eröffnung der Relonrbriefe vom ersten Semester 1883 wurden

die in dem nachstehenden Verzeichnisse angeführten Briefe wegen ihres Wertinhaltes von der
Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Aufgeber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wllnfchen, werden hiem't
eingeladen,

b i n n e n d r e i M o n a t e n ,

vom Tage dieser Kundmachung angerechnet, ihr Eigenthumsrecht entweder im Wege des
bezüglichen Aufgabspostamtes oder unmittelbar bei der gefertigten t. l. Post» und Telegraphen-
Direction unter Berichtigung des allfällig auf den Sendungen aushaftenden Portos geltend
zu machen.

Trieft am 15. Jänner 1884.
K. k. Post- und Telegrafthen-Direction.

. m . . l ^ s , ° ^ Name des Name des Bestimmungs» ssj.,^,,,..« Wert Porto
Z Aufgabsor t l Absenders Adressaten ort Emlchluls __^_ _ ^

1 Laibach Josef Lehmann Julius Lehmann Padova 1 Stcl, Note 5
2 Uaibach Bhf. Ioh. Leistcntritt Elise Bruncn St. Martin „ „ „ 1 —
3 Karfreit Mclin Katharina Bou-

lick Görz 5 „ „ 5 10
4 Radmannsdorf Franz Prefchcrn V. Siegel Wien Briefmarken — 50
5 Gurlfeld Franz Pavlin Makarius Maza Salloch 1 Stck. Note 1 —
.6 gagorje ? Anton Zelen Chiarbola „ „ „ 1 10

Ä n z e i g e b l a l l .
(478—l) Nr, II724,

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht, dass Margareth
Oberman von Draschiz Nr. 40 gerichtlich
widersprochen hat, dass sie ihrem Ehe-
gatten Niko Oberman von dort oie
Verwaltung ihres Vermögens anvertraut
habe.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
1. November 1683.

(487—1) Nr. 590.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gegeben:
Es sei dem mit Beschluss des l. k.

Landesgerichtes Laibach vom 19 Jänner
1884, Z. 307, weaen Schwachstnnigteit
unter Curatel gestellten Simon Ioger
von Borje der Gemeindevorsteher von
Koloorat. Herr Josef Zupanöiö, zum Cu-
rator bestellt worden.

K k. Bezirksgericht Llttai, am 23sten
IHnner 1884.

(486—1) Nr. 387.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei der unbekannt wo befindlichen

Tabulargläubigerin Frau Anna Freiin
von Rauber unter aleickzeltiger Zustel-
lung des Feilbletungs-Bewilligunysbeschel-
des vom 7. Dezember 1883, Z. 8828.
der t. t. Notar Herr LulaS Svetec in
Üittal zum Curator kä u,ct,um bestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Uittai, am 24sten
Jänner 1884.

( 4 7 9 - 1 ) Nr?380.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der zweiten

exec. Feilbietung der dem Martin Vra.
niöar von Sleindorf Nr. 22 gehörigen
Realität Extr.-Nr. 80 der Steuergemeinde
Sleindorf wird zur dritten auf den

13. F e b r u a r 1884
angeordneten Feilbietung geschritten wer«
den.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
13. Jänner 1864.

(5612-1) Nr. 12 340.

Executive Feilbietungen.
I n der Executlonssache des mj. Mi lo

Hugelj von Vllltsberg (durch Fr. Iulraz
von Mottling) wird bei dem gefertigte»
Bezirksgerichte zur excc. Feilbietung der
dem Marko Krasovc von Rosalniz Nr. 40
gehörigen, anf 960 st. geschätzten Rca>
liläl Exlr . -Nr. 8 der Steuergemelnde
Rosalniz am

20. F e b r u a r ,
2 1 . M ä r z und
19. A p r i l 1 8 8 4

unter den soust üblichen Modalitäten
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, den
19. November 1883.
(335—1) Nr. 10380.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lenger von Sairach (als Crssionär dcs
Lorenz Lekan) die exec. Versteigerung der
dem Michael Breviio von Gereuth ge-
hörigen, gerichtlich auf 4265 fl. geschätzten
Realität Einlage «Nr. 2 aä Catastral-
gemeinde Gereuth bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzui'gsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 29sten
Dezember 1S83.

(303—3) Nr. 10704.

Edict
zur Einberufung der Erbeu nach A n t o n
Klemenöiö von Iuwansdorf, unbekann-

ten Aufenthaltes.
Von dem l. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei am 18. Juni 1883 Anton

Klemenöiö zu Iuwansdorf mit einer letzt-
willigen Anordnung gestorben, in welcher
er Maria Klemeniiö verehelichte Horwath
zur Erbin einsehte.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
Maria Klemenöiö verehelichte Horwath
unbekannt ist, so wird dieselbe aufgefor-
dert, sich

b i n n e n e inem Jah re
von dem unten gesetzten Tige an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erllärung einzubringen, widrigenfalls die
Verlllsscnschafi mit den sich meldenden
Erben und dem für dieselbe aufgestellten
Curator Florian Luzer von IwanSdorf
abgehandelt werden würde.

K. k. städt.-deleu. Bezirksgericht Ru.
dolfswert, am 22. Dezember 1883.

^(5528—1) Nr. 1482.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen der Ursula
Ermolia von Adelsberg die mit Bescheid
vom 8. Juni l878, Z . 2183, bewilligte
und sohln sistierte dritte exec. Feilbietung
der der Maria Ozbic von Schwarzen-
berg als Rechtsnachfolgerin des Johann
Ozbic von St. Michael gehörigen, auf
440 f l . bewerteten Realität Urb.-Nr. 132
kä Herrschaft Luegg reassumando aus den

20. F e b r u a r 188 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
qerichts mit dem vorigen Bescheids-
anhange angeordnet.

Den Realgläubigern Pantaleon Le-
i nassi von Hrenovice und Elisabeth Tom-
s>ö von St. Michael sowie deren Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes
sind, und zwar dem ersteren Leonhard
Lenassi von St . Michael, letzterer aber
Franz Mahorüö von Senoselsch zum

Curator kä uctum aufgestellt und dem-
selben die Feilbietungsbescheide vom I5ten
Dezember 1883. Z . 1482, zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, a«l
15. Dezember 1883.

(5621-2 ) Nr. 2291.

Erinnerung
an Andreas W e r t e t unbekannten Auf'
enthaltes und seine ebenfalls unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Gezirlsaerichle KronaU

wird dem Andreas Wertet unbekannten
Aufen,Haltes und seinen ebenfalls un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei dieselN
Gerichte Johann Tarman von Moistran»
Nr. 59 8ud prasu. 7. Dezember 18^3,
Z. 2291. die Klage M o . Erloscheuerllä-
rung der auf dessen Realität zu MoistraN"
Hs.°Nr. 59. Urb.-Nr. 2727 aä Herr-
schaft Lack haftenden Satzpost pr. 274 st>
s. A. eingebracht, worüber zur summary
schen Verhandlung die Tagsatzung auf de"

19. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts bestlnn"t
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Getlagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwese""
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten de''
Mchael Anzel von Moistrana Nr. "
als Curator ää n,etum bestellt.

Dieselben werden hieoon zu l>elN
Ende verständigt, damit sie allenfaU"
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder ^
einen andern Sachwalter bestellen u"
diesem Gerichte namhaft machen, übe
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e!>
schreiten und die zu ihrer Vertheidig"""
erforderlichen Schritte einleiten to'i'"c '
wldriaens diese Rechtssache mit dem ""'
»estelllen Curator nach den Bestimmung^
der Gerichtsordnung verhandelt Nier"
und die Geklagten, welchen es übrige
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch deM "
nannten Curator an die Hand zu geo
sich die aus einer Verabsäumuna entity
den Folgen selbst beizumessen haben we''"

K. l. Bezirksgericht ttronau, an' ^
Dezember 1833.
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(455-3) Nr. 543.

^ Concurs-Eröffnung
«s Anton M v i l l n . Inljaliers einer
Hemischtwaren-Kandluna u. Uealitäten-

besttzers in Zirkniz. Vezirk ^oitsch.
Daö k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
bas gesaunute, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
"ändern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Anton Alvian, Inhaber einer
Gemischtwaren-Handlung und Nealitä-
tenbesitzer in Zirkniz, Bezirk Loitsch,
bewilliget, den Herrn k. k. Landes-
gerichtsrath Dr. Karl Viditz in Laibach
zum Concurscommissä'r und den Herrn
Dr. Franz Papez, Adrocaten in Lai-
bach, zum einstweiligen Masseverwalter
bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
srüh 9 Uhr, Hiergerichts vor dem
Concurscommissä'r angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Velege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben
ihre Vorschläge zu erstatten und die
Wahl eines Gläubigerausschusses vor-
zunehmen; ferner werden alle diejeni-
gen, welche gegen die gemeinschaftliche
Coucursmasse einen Anspruch als Eun-
cursgläubiger crheben wollen, ausa/fo;«
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,
bis zum

1 0 . M ä r z 1 8 8 4
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben an-
gedrohten Rechtsnachtheile zur An-
Meldung und in der hiemit auf den

2 4 . M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit
bem Concurscommissar angeordneten
Liquidierungstagfahrt zur Liquidierung
und zur Rangbestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
ble Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Glä'ubigerausschusscs, die bis dahin
^N! Amte waren, andere Personen
lhres Vertrauens endMig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
UN Laufe des Concursverfahrens wer-
°en durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
?n^24. Jänner 1884.

(250—is Nr. 10 740.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ Ueber Alisuchen der Mavla Ptrc von
"lavni ist die executive Versteigerung der
°em Franz ttelsc von Smednit gehörigen,
»enchllich auf 1505 fl. geschätzten R^a-
^atcn Einlage Nr. I llä Calasttalgemeinde
^ ' " r d m l B e r M r . 151 ad Gut Deutsch-
""s bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
'"Mtzungen, und zwar die crste auf den
>>:, . 2 0 . F e b r u a r ,
b'e zweite auf den
, , , . , . 2 2. M ä r z
" ^ die dritte auf dcn
i ^ , ^ ^ A p r i l 1 8 8 4 ,
hie « " ^ ^".niltags von 10 bis 12 Uhr.

bricht« angeordnet worden.
2, ^ ^ Bezirksgericht Gnrlseld. am
" Dezember 1883.

(138—2) Štev. 70G5.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji

daje na znanje:
Na prošnjo Ivan Batola (po notarju

A. Kupljenu) dovoljuje se izvrSihm
dražba Jure Šutejevega, sodnjo na
439 gld. cenjenega zemljišča (polo-
vico) tom.1V, rektf. št. 272, fol. 12
pod grajšfiino Poljansko v Sodevcih.

Za to določujejo se tiije dražbeni
dnevi, prvi na dan

1 5. februvarja,
drugi na dan

14. marca
in tretji na dan

18. apr i la 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne, pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prveni in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varšeine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlji
dnč 12. novembra 1883.

(362—3) Štev. GO65.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Kostanjevici

daje na znanje:
Na prošnjo Franc Recelja iz Pre-

kope dovoljuje se izvršilna dražba Ma-
rije Frankovič iz Prekope, sodnjo na
45 gold, cenjenega zemljišča katastralne
občine Ostrog sub vlogo št. 141.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

2 0. februvarja,
drugi na dan

1 7. marca
in tretji na dan

23. apr i la 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne',
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugera
roku le za ali čez cenitveno vreduost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižui izpisek
ležč v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Kostanjevici
dn<$ 18. decembra 1883.

(321—3) Štev. 197.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo Matije Hočevarja iz

Germovlja dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Teršinarjevih izBučke, sodnjo na
457 gold, cenjenih zemljišč davkarske
občine Stara vas št. 168 in 422 ter
top. št. 5 ad Rakovnik.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

20. februvar ja,
drugi na dan

26. marca
in tretji na dan

30. apr i l a 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dnč pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjera roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, ysled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10 proc. varščine y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Mokronogu
dne" 11. prosinca 1884.

(367—3) Št. 366.

Naznanilo.
Neznanim dedičem in pravnim na-

slednikom umrlih Matije Troje iz Vrha,
Matije Troje iz Gabra, Mare Golobič
iz Anceljevega brega, Jože Troje iz
Gabra, Katie Troje iz Gabra in Petra
Vantal iz Semiča se imenuje gospod
Friderik Sapotnik izMetlikekuratorjem
za sprejem prodajalnih odlokov.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
diu; 13. januvarja 1884.

"(364—3) Št. 13071.
Preložitev

tretje eksek. dražbe.
Z tüsodnjim odlokom od dne löega

oktobra 1883, St. 10 848, na 7. decem-
bra 1883 določena tretja eksek. realna
dražba se preloži na dan

8. februvarja 1884
s pridržanjera kraja, časa in prejšnjega
dodatka.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne: 7. grudna 1883.

(225^3) Št. 7349.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Vipavi

naznani:
Na prošnjo Franceta Rudolfa iz

Črnega vrha (po g. dr. Ivanu Pitamicu
iz Postojine) z odlokom dnö 2. inaja
1883, st. 1827, na dan 17. avgusta in
na dan 18. septembra 1883 odločene
druge in tretje eksekutivne dražbe
Franc Kopatinovih zemljišč Vipavske
grajščine torn. VIII, pag. 174 in 177,
in ad Schiwitzhoffen torn. I, img. 127,
se ponove, in sicer na dan

19. svečana in
21. sušca 1884,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludn6
pri tukajšnji sodniji z poprejšnjim do-
stavkom.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi,
dne" 20. decembra 1883.

(6D—2) Štev. 3960.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečah

daje na znanje:
Na prošnjo Henrika Fentlerja (po

dr. Devu v Postojini) dovoljuje se
izvršilna dražba zakonskih Luke in
Ivane PavločiČevega iz Gorič h. št. 6,
sodnjo na 1760 gold, ceujenega zem-
ljižča urbarska številka 33 in 33/i
Predjamske grajščine.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

16. februvar ja,
drugi na dan

15. m a r c a
in tretji na dan

16. apr i la 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure predpolu-
dnem pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
ležč v regiatraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Senožečah
dne" 25. decembra 1883.

(468—1) Nr. 204.

Dritte executive
Nealitöten-Versteigerung.

M i t Beziehung auf das Fnlbietungs«
edict vom 2. Oktober 1883. Z. 3009,
wird die dritte executive Versteigerung
der den Johann und der Maria Lister
von Dobraoa auf die Realitäten Einlage
Nr. 173, 124 und 172 aä Catastral-
gemeinde Hotemesch zustehenden Rechte

am 19. F e b r u a r d. I .
hicrgerichts abgehallen, weil zur zweiten
exec. Feilbietung lein Kauflustiger erschie-
nen ist.

K. l . Bezirksgericht Ralschach, am
18. Jänner 1884.

(462—1) Nr. 152.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Rechtönach,

folgern nach Theresia Zalrai.se! von
<vtorovo unter gleichzeitiger Zustellung
der Realfellbietungsrubrlt ddto. 23. Juni
1883, Z. 5465, Herr Jakob Turk von
Raunll als Curator aä aetum bestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 9ten
Jänner 1884.

( 3 3 2 - 3 ) Nr. 155.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum Edicte vom 20sten

August 1863. Z. 2364, wird bekannt
gemacht, dass am 15. Februar d. I . zur
zweiten exec. Feilbiewng der Realität des
Barthlmä Zaversnik von Kluöenca, Einl.-
Nr. 79 der Catastralgemeinde Dobovc,
geschritten weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach" am
16. Jänner 1884.
(5600—3) Nr. 70677

Executive
Realitäten-Nersteiqenmg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen-
vorstehung St. Anna zu Rasguri (durch
Dr. Deu) die exec. Versteigerung der dem
mdj. Josef Poökar von Rasguri unter
Vertretung der Vormundschaft gehörigen,
gerichtlich auf 665 f l . geschätzten, im Grund-
buche aä Senosetsch toin. IV, 8ud lolia
105, 106 und 153 vorkommenden Rea-
litäten bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzullgen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitaten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
11. Dezember 1863.

(264—3) Nr. 4403.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolger des Jakob P o j e n e l von vome.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia
wird den unbekannt wo befindlichen
Rechtsnachfolgern des Jakob Po^enel von
Lome hiemit erinnert:

Es habe die mj. Maria PoZenel vun
Lome (durch den Vormund Anton Pislar
von Godovlö) wider dirselben die Klage
auf Anerkennung des Elgenthumsrechteil
zur Realität Grundbuchseinlagc Nr. 16
der Catastralgemeinde Lome und Elnver»
leibungsgestattung s. A. 8ud pru.63 20sten
Oktober 1883, Z. 4403, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd?
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf

deu 13. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allg. Gerichtsordnung angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Anton Pleschner,
Gemeindevorsteher von Schwarzenberg,
als Curator aä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am Listen
Oktober 1883.
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" Mann '
der dic Buchführung uud Correspondenz zu
führen versteht, der deutschen und slovemschen
Sprnche mächtig ist, wird sogleich aufgenommen.

Näheres in der Expedition dieser Zeitung.

Für Oruntleute unä junsse

die ihr neues Heim mit Bildern schmücken wol»
len, bietet sich jetzt im

Ausverkauf
(neben dem Theater)

eine äußerst günstige Gelegenheit, gut und billig
einzulaufen. Man findet dort eine große Aus«

wähl hübscher (445) 21—3

Oeldruck- und Neliefbilder
jeden Genres, Photo-

graphien, Chromos, Wand-
teller

zu den billigsten Preisen.

Eine MollMg
l>«9) mit 2 Zimmern sammt Iugehör 3—1

im Hause Nr. 2 ,1 . St., Trautsche
Aussicht gegen den Hauptplatz, ist

sogkeiH zu vermieten.
Näheres im Hause daselbst.

f Albert Scharfer l
empfiehlt

zur Carnevals-Saison
sein roicha8sortierto8 Lagor von

Ball-Handschuhen
in allen Längen und Farben aus der
boatronoinmiorton k. k. Hof-Handschuh-

fabrik J . £ . Zuclmrfus in Wien.

Neuestes
in Seiden -Ballhandschuhen, Cravat-
ten, 11 erreiikrügen und Manschetten.

Mieder
mit vorzüglichem Schnitt
in grösster Auswahl von billigster bis
foinstor Sorte. Mlidchenmleder, Ge-

radehalter.
Handschuho worden auch nach Mass

angefertigt und in joder beliebigen Facon
ausgoführt, wie Stülp-, Musketler-,
Sarah-Bernhard-Facouetc. otc, welche
auch stets am Lagor sind.

Aufträge nach auswärts werden
postwendend offectuiert. (490) 10-1 J

EiSÜ
mit 100 Joch Grund und Boden, an der
Triost-Wiener Roichsstraaso boi Cilli ge-
legen, mit oinstückigom WohnhauHO nebst
dazu gohürigon Wirtschaftsgebäuden und
Fundus instructus ist wegen oingotretonon

Todesfalles um don Proia von 35000 fl.

zn verkaufen.

Nähoros bei Traun in Cilll. [120] 2-2

J Boi (5197) 83-31 jf

Karl Till
f Spltalgasse 1O f
rj Geschäftsbücher, vorzügliche 1
% Copier- und Schreibtinte, Co-If
dflpiernapier für Lottocollec- %
j turen, Block- u. Wandkaien-ff
Š der, Visitkarten in Druck und s>
j Litliographie,Mercantil-Brief- j
«papier u. Couverts mit Firma- 'äg
J druck. I

Täglilli ftisclie Eamelien
zum Ausmache», in allen Farben, zu 18 kr. per
Stilck, sowie seine G e b i n d e aller Art ue»
sendet billigst gegen Nachnahme oder Voraus-

scnduug des Vetragcs die

„Flora", Vlumeugiirtuerei,
Alagenfurt. (3?i) 3—3

Eine (442) 3-2

fast ganz neu, ist zu verkaufen. —
Näheres in der Expedition d. Ztg

"Wohnung
für Greorgi g-osnolit.

Diosolbo soll aus 4 oder 5 froundliehen
Zimmern, liehtor Kücho sammt Zugohür be-
stehon, wird auf lungere Zeit goniietot und
kann auch in Unterschischka gelogon sein.

Anträge übornimmt aus Gofälligkoit clio
Administration dieses Blattes. (472) 3-2

Täglich frische

Fascliiörafei
l.oi (5S70) ia-12

Rudolf Kirbisch,
Condltor, Congfressplatz.

^ Laut Zeichnung
^ W ^ fiud 4000 Stück ueuc

ss,^ / M! ,Ä"" l Nickel- oder gelbem Werke,
WAz . V ^ M sehr dauerhaft gearbeilrt, gruau
' M U l ^ M regulier», mit violett-selbft nachte
' ^ D ^ ^ leuchtendem Zifferblalt, im ftu^

steren Zimmev ohue Licht ,^l
sehen, wie uiel die Uhr zeigt, Prc io 4 f l . 50 l r . ,
noch M ucrkanfen.

Wer eine solche Uhr brancht und kauft,
hat gnuiss nicht mehr nothwendig, sich weiter eine
anzuschaffen, nud bctomml uoch extra und gratis
als Gescheut:

Eine feine Herren- oder Damenlette, ver-
goldet, mit einem feineu, gravierten Viereck-
Medaillon zum Ocffum, mit 12 pikanten Pariser
Photographien,

eine Garnitur Nickel - Manschettenlnöpfe,
graviert, mit Mafchine,

ein Krcnz mit Kette, ein Paar Ohrgehänge
! mit 14karat. Gold, amtlich punziert, ausgestattet
mit Korallen, Perlcu, Nougets uder eiuailliert,

ein Album mit 234 Stück Gebrauchsartikeln,
It! Cm, breit, 23 Cm. huch.

» f l . zahlen w i r retonr, wenn die Uhr
nicht genau geht oder stehen bleibt und die weiter
angeführten Gegenstände nicht echt find, somit jede
Bestellung ohne Risieo bleibt. (295) «—5

Adresse: Erste Uhren- und Gold-
waren - Allianz, Wien. I., Adler-

gasse 1 B.

nilale der lc. 3s. privll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Bewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Procont,
8 „ „ 3 V, „

30 „ „ S»/4 „
In Napoleons d'or

JlOtägigo Kündigung 3 Proceut,
^monatliche , 3V4

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2'/.Proc. Zinsen auf jödon Betrag
in Napoleons d'or ohuo Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
berg, Piurao, sowie senior auf A pram, Arad,
Graz, Hormannstadt, Innsbruck, Klagonfurt'

Laibach, Salzburg spesenfrei

Käufe und Verkäufe'
i von Devisen, Effecten sowio Coupona-Iucasso

VaProc. Provision.

V o r s c h ii s s e
auf Warrants Gonditionon jo nach zu troffon-

deru Uoberoinkoiutnon,
gogon GreditoröÖnung in Lon-

don oder Paris V« Procont
Provision für 3 Monato;

auf Effecten GProc. Zinson per Jahr bis
zum Betrages von ü. lOüü,

auf höhore Beträgo gotnäss
fipeciollor Vereinbarung.

Trlcst, 1. Oktober 1883 (54) 52—5

Nachricht.
I m Dause Nr. 4 am Aners-

pergplntz ist eine

Wohnung
iMll. Aolke

bestehend in 7 Zimmern, Domestikenzimmer,
Küche, Vorsaal, dann zu ebener Erde aus
einem Zimmer, Keller, Holzlege, Stallung auf
4 Pferde fainmt Wagenremife und einem Zim«

(482) mer unter dem Dache, 3—2

für den Oeorgi-Hermin 1884
zu vergeben.

Näheres im I I I . Stocke daselbst.

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
«us TVien

erlaubt sich hiotnit seinon p. t. Clienten flir

gefälligen Kenntnis zu bringen , dass er süu
nur kurz» Zeit hier aufhalten wird.

Spreehstundon täglich YOU 9 bis 1 un̂
von 2 bis 4 Uhr im Hote l Elefant.
Zimmer-Nr. 46/47. (5273) 32

H & Unübertroffen. ^KQ

Framzckfedit© Paltea,
| \ Mäuso 25 kr., Ratton und WioseJ
P 50 kr., Kaninchen, Marder nn«

( C W i l i a j , Katzon 2 fl. fiü kr. u 3 11, Fiichso
\ 4 /: 7 bis 8 fl. Im ])utzond 10 ProC-

Vcj*v>^/ billigor. Wiodervorkiiufür bei droi
r\K Dutzend Rabatt. Landwirt. Ver-
2 kehrsbureau, Wien, III., Ungar;

gasse Nr. 59. (2:H) 10- ; '

IWT rsus cluing'. "Wl |
Die schönsten Ball-Bouquets, Cotillon-Bouquets

1 aus Rosen, Cumclien, Maiblumen, Hyacinthen liofert zu don billigsten j

[I Preisen sofort das |

I. Gartenbau-Etablissement Q. P e r o t t i in T r i e s t .
F r i s e l i o K r i i n ^ e worden boi telegraphischer Bestellung mit dem

| nächsten Zuge expediert. [425] 4—3

j«s,,4^«»«i<»,»«/»/i^ilsl»»» v°'»>"I« Universal.P«lle» geüniütt, verdienen lel)lercn ^am«n mit W
V U l l r e l N t s s U N g S P t U e i l , roNsttm »i.!yl>!, r̂> co l» der That beinahe leine Kra»lh«it aibt, ill >
welcher diese Pilwi nicht sch»n tan!c»ds>»ch ihri wnilderthätizie Wirkung bewiesen hätten. I n de» >
hartnäckigsten ssällc», wo viele andere Medicamentc vergebens angewendet wurden, ist durch diese Pillen W
>i»,.,bli^iin,le und nach l>lr,cr Zeit Vl'lic Oi,'!,es>!ü>i erfolgt, l Echachlcl mit 15, Pillen 21 lr., eine Nutte M
mit 6 Schachtel!, l fl. 5 lr., bei unfr-nlierter «achnalimesendunll 1 ft. W lr. (Weniger, alö el,,e »
üiollc wird nicht versendet.) . , ^ .^ ^, .̂  W

Eine Unzahl Schreiben sind eingelaufen, in denen sich die Konsumenten dieser P,llen fiir ihre M
wiedercrlangie Genesung nach den verschiedenartigsten und schweren Krankheiten bebauten. Jeder, der M
nur einmal einen Versuch damit gemacht hat, empfiehlt dieses Mittel weiter. M

Wir geben hier einige der vielen Danlschreiben wieder: W
Waibhofen a, d, YbbS am 24. November 1880. vielen Krankheiten hab>n Ihre Pillen die wunder- D

t->»«,«»l«<«!,r Dn„ l barste Heillraft bewiesen, wo alle anderen Mittel M
^ , . ." , ^ . . " ' . , ^ ^ . ̂  vergeben« waren. Äei «lutslus« der ssraüen. bei >

Euer Wobwl'o^n! ^ctt dem Jahr« 1882 habe unregclmäsiiger M°„strua!ion. Harnzwang, Wiir- >
,ch an vamorrl)i,"der! und Halnzwa.'g gcKtten! ich , „ „ „ , Maqei.schwächc mil' Magenlrampf, Schwindel >
l.eh nl.ch auch arztl'ch behandeln. »>doch ohne Erfolg, „„ , , ̂ elen andern Uebeln haben sie grü»dlich ge- >
die Kraolbnt wurde „nmer schl»>"»er. s° das« >ch h^fen. Mit vollem «ertraue» ersuche Ich nun, mir >
nach einiger Zeit heftige Bauchschmerzen (infolge w,ebcr i!i «ollen zu senden. Hcchachtend >
HüsammcnschnllrenS der <z,«gewcidc) empfand, es ^ ^,». , «auber W
stalte sich gänzliche Nvvetitlosigleit ein, und sobald « » - « l . «
ich nur etwas Speise oder nur einen Trunl Wasser Euer wohlgeboren! I n der Voraussetzung, W
zu mir nahm, lonntc »ch mich vor Blahnnqen. das« alle Ihre «rzneirn von gleicher Güte sein >
schwerem Keuchen und Ntbmllligöbcschwerdm lanm dürsten, wie Ihr berlllMter Froftbalsam, ver in W
aufrecht erhalten, bi« ich endlich von Ibrcn fast meiner Familie mehreren veralteten ssrostbeulen ein W
wlmderwirlenden VlutreinigU!!gi>p!Nen Webrauch rasche» Ende bereitete, habe ich mich troft meine» W
machte, welche ihre W,rlung nicht verfehlten und MijKtrauenS gegen sogenannte Univeisalmittel cut- W
mich u°n nicmcm fast unheilbaren Leiden gänzlich schlössen, zn Ihren Blutreinignngö^Pillen zu greifen W
l'l.'s«lte», <n, <. . ,,, „ , m. und mit Hilfe diefer tleine» Kugeln mein lang- W

Daher ,ch Euer Wohlgeboreu si!r Ihre Vlut- jährige« Hämorrhoidal-Lcidcn zu bombardieren, Ich >
re!N,g!lnss«piNcn und l^rigc» stavlcndcn Arzneien s^h,^ nun durchau« leinen Anstand, Ihnen zu >
nicht oft genug „.einen Danl und Ancilennnng au«- gestehen, basö mein alles beiden nach vierwöchent' W
prcchen la»n. ^ ^ Gebrauche gan, und gar behoben ist und ich W

Mit v»>zi!glicher Hochachtung zeichnet im Kreise meiner Aelaniiten diese Pillen aufs eifrigste W
Johann OtMnaer aücmpsehle, Ich habe auch nichts dagegen einzu- >
^ n " " ^rulngrr. , senden, wenn Sie von diesen Zeilen öffentlich - >

Euer WohlgeborenI Ich war so glücklich, ,usäUig '«doch obne Namensfertigung - Gebrauch macheu >
zu Ihren «lutteinigungs-Pillen,u gelangen, welche " " " A - , „ « ssebruar i«n, >
b,>i mir Wunder gewillt haben. Ich hatte ahrelang W ' e n , '^uevluar 1881. «. ̂  _. >
»n Kopfschmerz und Schwindel gelitten; eine Freundin Hochachtungsvoll C. v. T. »
hat mir ia Sti ls Ihrer ausgezeichneten Pillen über. ^ ^ , , »« . W
lassen, und diese 10 Pillen haben uiich so voll. ,. . ssn^l«^««5.'°^^ ^ " < N ' ^ Ä is?4, »
om.nen wieder hergestellt, dass es ein Wunder ist. 6 " " ^ . ? ° « « " ! Nachdem Ihre „Nlutreini- »

Mit Danl bitte mir wieder eine Nolle ,u senden, " " " " ^ . m , '«"«« Gattin, die durch la»g,äbrige« W
V i f » l a , den 12. März 1881. i« ,i„ocn, chronische? Magcnleiden und Glieder-Nhexmalismu« >

Andrea« Varr. N°pla»t war, nicht nur dem Leben wiedergegeben, >
«»«»lr»» v-l-r. sg„deln lhr sogar neue jugendliche Kraft veiliehen W

B i e 1 i h . den L Juni 1874, Haben, so lanit ,ch den Bitten anderer, an ähnlichen >
Hechgeehrter Herr Pserhofer! Schriftlich m»s« ich " " " ^ ' ^ " ^ ' ' > " mHt widerstehen und ersuche >

und so viele andere, denen Ihre .Mntr?inigu»gs. " ' " . " " ^ , ° 3 >^"dung von ^ Rollen dieser >
Pillen" wieder zur Gesundheit verholsen haben, den wunberwlrlcnden P.Uen gegen Nachnahme. >
größten und wärmsten Danl aussprechcn. I n sehr Hochachtung«»»!! Vlafius Vpisztel. >

lendcs, unstreitig beste« Mittel bei allen gichtischen vorzüglichste Qualität, l Flasche l st. W
und rheumatische» Uebeln, als: «üclenmarlöleidcn, » » , , , . ^ ^ 7 ' <^"»VI '^—Di?se«" W
Gliederreisien. Ischias, Migriinc, nervösem Zahnweh, D U l d t t llegeN ^vUßsMWttß. Vulver W

beseitigt den stnßschwei!) und den dadurch erfeugten >
»5 ,^. . t ^ « ^^ ee l l »rivil unangenchlüen Geruch, conscrvie.t die Velchuhung >
Anather ln-Mundwasser, echt. von I.' "Üb 'st ̂ robt u n ^ l i c h ^ r ^ i Sch^chte^^ .̂ >
G. Popp, allgemein belaunt als da« beste Zalni- I ) « ^ ^ ^ t» i»^ ,» !»1<» " ° " Georg«, seit W
conservicrungsmittel. I Flacon 1 fi. 40 lr. -^ « " " ^ ^1<>^^^K, «L>̂ <? vielen Jahren als W

-—. -^77.^^7.^»^,,.°^^,..,.. ...^ eines der vorzüglichsten und angenehmsten Hilf«- >
AuaeN-EsseN^ ^ . " Dr.Momrrsha sen. znr , „ ^ ^ , ̂ .^„ Vcr chleimuug, Huste«, Heiserlcil. Ka° >
" , , ^ „ ^ ' ^ Starlung und Erhaltnng der tarrhe, Nrust- und Vungenieiden. Nehllopfbeschwel' >
^ehlraft^ I n Or.gmal-ss'lacon« l̂  st,!« üa^si , 1̂ 2», ^ n allgemein ancrlannt. , Schachtel b<> lr >

Chinesische Mlcttelei fe,^.33 Tannochinin-Pomade i^ft^Velt' >
wa>? in 2?,fen neliuteu werde» kann, nach deren einer langen Reihe von Jahren als tas beste unter W
Gebrauch dic Haut sich w,t feiner Sammt an< „llcn Haarwuchsmitteln von Aerzten ancrlannt, W
fnlllt und einen sehr almenehmen Geruch l,cl,ält. i elegant ausgestaltete «rohe Dose 2 st. U
Sie ist sehr ausaiebia, und vertrocknet nicht. ^ ^ e « c» ,^ ^ — » « , ^ « f K tenbe? ' »

^ " c k ^ t t ^ Unlversal-Pstaster^'HiÄ'^b Stichs >
Fiakerpulver, ^ e r ^ Ä »
Itarrh, D

?̂ _ ^ den und entzündeten Brüsten, erfrorenen Gliedern, M
c>^tts,«»lk<»»N " ° " I ' Pserhofer, seit vielen Gichtflüsseu uub ähnlichen Leiben vielfach bewährt- >>
^ r o i i o N l i U M Jahren anerlannt al« da« si» l Tiegel 50 lr. W
«berste Mittel gegen Frostleiden aller Art, sowie auch < V >. >^^"tV<^'—'"" — ^ ^ «.„ »s ms W
?enen̂ ehr «erntete Wunde^^,l T i e ^ lr" UNlVersal-RelNlgUNgssalz^^ich° >
t,^«», .H.sLss«»«, <Pragcr Trupfen), gegen Ein vorzügliche« Hausmittel gegen alle Folgen ge» W
^ r v » , l l V ' ^ I ! ^ « g verdorbenen Magen, schlechte störtcr Verdauung, al«: Kopsweh, Schwindel, Ma- W
Verdauung, Unterleibsbcschwcrden aller Art «in vor- aenlrampf, Sodbrennen, Häinorrhoidallciden, Ver- W
ziigliches Hausmittel. 1 Flacon «0 lr. stopfung :c. i Palet 1 ft. W
«^M»«w Alle sralizosischen Specialitäten werben entweder «us Logcr gehalten oder aus «erlangen W
WWUs prompt und billigst besorgt. (5127) 12—'0 W

MM- Versendung Per Pust bei Velräaen unter 5 fl. nur aeyen vorherige (kinscndung des >
Actraa.es durch Postanweisung, bei grüsjrrcn Betragen auch mit Nachnahme. ' W « M

V r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


